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Du möchtest unseren Newsletter abonnieren?  
Sende eine Mail an newsletter@aeg-online.de und deine Mailadresse wird in den Verteiler 
aufgenommen. 
 

  

R ü c k b l i c k  

Was lief bisher 2022? 
 Pädagogische Tage am AEG 
 Prüfungen für das Cambridge-

Zertifikat 
 MUN – Model United Nations 
 Mathe Wettbewerbe am AEG 
 Gewinner im Diercke WISSEN 

Wettbewerb 
 Hurra, das AEG ist Fobizz-Schule 

2021/2022 
 Das AEG beim Wettbewerb 

„Chemie – die stimmt“ 
 Erasmus+ Besuch der spanischen 

Austauschgruppe am AEG 

 

V o r s c h a u   

Was erwartet uns nach 
den Osterferien? 
 Robocup - Deutsche 

Meisterschaften in Kassel 
 Podiumsdiskussion zur 

Landtagswahl in NRW  
 Theateraufführung des 

Literaturkurses der Q1 
 AEG on Stage – reloaded 
 Start der Vortragsreihe zum 

Schuljubiläum: 
Vortrag "Vom Teilchen zum 
Kosmos" von Frau Prof. Bassler 

 

N e w s  &  T e r m i n e  

Was sollte ich wissen? 
 

 Vom 4.-14. April findet das 
Betriebspraktikum für die Klassen 9 
und dieses Jahr auch freiwillig für 
SchülerInnen der EF statt. 

 Am 29.4. findet der nächste 
Elternsprechtag statt.  

 Vom 26.4. bis 10.5. finden die 
schriftlichen Abiturprüfungen statt. 

 Die mündlichen Abiturprüfungen 
finden vom 23.5. bis 25.5. statt. 

 Am 17.06. werden die 
Abiturzeugnisse an die diesjährigen 
AbiturientInnen übergeben. 

AUS DEM SCHULLEBEN 

 Radio Finn: Der eigene Radiosender  
 Waffeln backen für den guten Zweck 
 Aktionen der Umwelt-AG 
 Schnupperangebot beim Ruderverein 
 Potentialanalyse zur Berufsorientierung in 

Klasse 8 
 Silas Hartmann – Preisträger bei Jugend 

musiziert 
 Mottowoche der Q2 
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Rückblick… 
Pädagogische Tage am AEG 

 
Pädagogische Tage am 31.1. und 2.3.2022 
Am 31.1. haben wir uns digital mit Hilfe von Frau Weber von der Raabe-Akademie sehr intensiv mit dem 
Thema „Resilienz im Schulalltag“ unter dem Aspekt der Lehrergesundheit beschäftigt.  
 
Hier ging es neben der Verdeutlichung von 
Stressfaktoren um die Analyse der eigenen 
Stresspersönlichkeit besonders um die Frage: und nun? 
Wie gehe ich als Einzelner nun besonders gut mit Stress 
um? Wie kann ich Resilienz schaffen? Wie in akuten 
Stresssituationen souverän reagieren? Wie kann die 
Schulstruktur hier unterstützen?  
 
Bei all diesen Fragen und einer Menge praktischer 
Übungen hat Frau Weber flexibel viel Input vermittelt 
und uns differenziert unterstützt. Zum nachhaltigen 
Anwenden der erlernten Inhalte und durchgeführten 
Übungen hat Frau Weber uns das Buch „Resilienz in 
der Schule: Wie Kinder stark werden“ von Simone 
Kriebs, das auch als Basis ihres Workshops diente, 
wärmstens empfohlen und überlassen.  
Die Übertragung auf die Schüler biete sich besonders in 
der Corona-Zeit an.  
 
Am 2.3. stand die fachliche Arbeit im Vordergrund. Hier 
ging es neben der pädagogischen Arbeit mit einzelnen 
Arbeitsgruppen v.a. um die konkrete fachliche 
Gestaltung von Unterricht vor dem Hintergrund 
kollegialer Vernetzung.  
 
 
Beide pädagogischen Tage haben uns die Möglichkeit geboten, sich mit pädagogischen und inhaltlichen 
Themenbereichen intensiv zu beschäftigen und kooperativ auszutauschen, so dass wir alle zusammen 
das hoffentlich Beste für die Erziehung und den Unterricht erreichen können.   
(geschrieben: 3.3.´22 Waß) 
 

 
 Cambridge Certificate of Advanced English 

 
Schon seit einigen Jahren haben die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe am AEG die 
Möglichkeit das international anerkannte Cambridge Zertifikat zu erwerben.  
Das Certificate of Advanced English (CAE) weist das Niveau C1 des gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens nach und ist aufgeschlüsselt in die Bereiche Sprechen, Schreiben, 
Hörverstehen, Lesen und Sprachverwendung, welche alle einzeln bewertet werden. 
Dieser Nachweis über exzellente Englischkenntnisse ist sowohl für das Studium als auch im Beruf 
von Vorteil und zeigt darüber hinaus auch Engagement, Interesse und Zielstrebigkeit. 
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Am Samstag, den 19.03.22 war es für 12 SchülerInnen der 
Q1 und Q2 dann soweit und sie konnten ihre Fähigkeiten in 
der schriftlichen Prüfung unter Beweis stellen. 
Nach einer kurzen Erholungspause ging es dann für sie am 
24.03.22 im Englischen Institut in Köln weiter mit der 
mündlichen Prüfung. 
 
Fingers crossed! 
 
Auch im nächsten Schuljahr sind die Cambridge-Prüfungen 
wieder geplant. Interessenten melden sich bitte bei Frau 
Großmann. Die Kosten für ein CAE-Zertifikat im 
Schulprojekt betragen derzeit 192 €. Wir danken ganz 
herzlich dem Förderverein für die Bezuschussung mit 50 €! 

(Artikel geschrieben von: Jasmin Großmann) 

 MUN - Model United Nations 
„Does the honourable Delegate yield the floor?” – Was 
selbst für Kenner der englischen Sprache auf den 
ersten Blick eigentümlich erscheint, wurde am 
Samstag, den 13. März 2022, von acht AEG-
Schülerinnen und Schülern meisterhaft ausgeführt. Die 
Mitglieder des englischen Debattierclubs beteiligten 
sich rege an den Debatten des 10. Model United 
Nations Lower Rhein, einer UN-Simulation, in Krefeld. 
Wortgewandt und seriös gekleidet diskutierten die 
Teilnehmenden den ganzen Tag in verschiedenen 
Gremien Themen wie klimawandelbezogene 

Fluchtbewegungen, Gesetze zur Müllreduktion und den Umgang mit zwischenstaatlichen 
Aggressionen. Dabei hielten sich Paulina Rivas, Sarah Frede, Maite Engeln, Josephine Pippig, 
Veronica Czichowsky, Hunor Hobinka, Leon Kudisch und Tim Engeln vorbildhaft an das strenge 
Protokoll der Simulation, das dem Beschlusssystem der Vereinten Nationen nachempfunden ist. 
Die AG-Leitung, unter Lena Balshüsemann und Sebastian Lenze, konnte mit Freude feststellen, 
dass zwei der Teilnehmenden, Veronika Czichowsky und Hunor Hobinka, so versierte 
DiplomatInnen sind, dass in ihren jeweiligen Gremien den Preis für die beste Sprecherin, den 
besten Sprecher, gewannen.  
 
Wir danken den Schülerinnen und Schülern 
für die rege Teilnahme an der Konferenz und 
freuen uns auf weitere Debatten.  
 
Wer Interesse hat, im nächsten Schuljahr an 
der AG teilzunehmen, kann sich gerne jetzt 
schon bei uns melden unter 
l.balshuesemann@aeg-online.de 
 
„The floor is yielded.“ 
 
 
(Artikel geschrieben von: Lena Balshüsemann und Sebastian Lenze) 
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Mathe-Wettbewerbe am AEG 
Neben einigen schon vorgestellten bilingualen Angeboten am AEG, bieten wir als MINT-freundliche 
Schule auch im Bereich Mathematik einige Förderangebote an.  
 
Wie den Meisten schon längst bekannt ist, findet jedes Jahr im März 
traditionell der Känguru-Wettbewerb statt. Dieses Jahr endlich wieder in 
Präsenz, wobei es für Kinder in Isolation oder Quarantäne auch die 
Möglichkeit gab, online teilzunehmen. 
Am 17.03. haben insgesamt 245 SchülerInnen teilgenommen und durften 
2 Stunden über mathematische Fragestellungen und Knobelaufgaben 
nachdenken. 
 
Das Tolle an den Aufgaben ist, dass sie sich gut in der Familie, in der 
Klasse oder  
aber auch im Unterricht diskutieren lassen und mal Mathematik abseits  
der Schulbuchaufgaben präsentieren. 
Nach dem Wettbewerb werden alle abgegebenen Lösungen online 
eingegeben und kurz vor Ende des Schuljahres kommen für Alle ein 
Teilnehmerpreis, aber auch immer für einige sehr gute TeilnehmerInnen 
größere Sachpreise, wie z.B. T-Shirts, Spiele oder Bücher an. 
Außerdem erhält natürlich jede/r eine Urkunde. 
 
Ab Freitag, dem 25. März 2022, werden auf der Känguru-Webseite die  
richtigen Lösungsbuchstaben veröffentlicht: https://www.mathe-kaenguru.de 
 

Neben dem Känguru-Wettbewerb hat sich die Mathe-
Fachschaft dieses Jahr dazu entschlossen, den Pangea-
Wettbewerb (den Herr Klahre in seiner Mathe-AG und 
auch schon einmal testweise in einer Klasse durchgeführt 
hat) mit in das Wettbewerbsprogramm aufzunehmen. 
Weiterhin in der Testphase ist der Wettbewerb dieses 

Jahr in einigen 7. bis 9. Klassen angeboten worden. 
In einigen Klassen wurde der Wettbewerb freiwillig zu Hause durchgeführt, einige Klassen haben dies im 
Rahmen des Matheunterrichts im Computerraum getestet.  
Es gibt sogar die Möglichkeit, sich für die Zwischenrunde und von da aus fürs Finale zu qualifizieren.  
Der Wettbewerb wirbt damit, besonders auch für die SchülerInnen zu sein, die nicht matheaffin sind. 
Die Mathe-Fachschaft ist gespannt auf die Rückmeldungen, die dazu beitragen, inwieweit der 
Wettbewerb am AEG weiter ausgebaut wird. 
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Gewinner im Diercke WISSEN Wettbewerb 
 

Timo Steffen hat an Deutschlands größtem 
Geographiewettbewerb teilgenommen und den 
Sieg auf Schulebene erlangt. Nun müssen nur 
noch zwei Hürden überwunden werden!  
Nachdem Timo den Kurssieg erreichte, konnte er 
sich danach als Sieger am AEG gegen seine 
Mitschülerinnen und Mitschüler durchsetzen und 
qualifizierte sich somit für den Landesentscheid 
Ende März in Nordrhein-Westfalen.  

 
Damit würde sich der 16-jährige Tino einen Platz im großen Finale von Diercke WISSEN am 10. Juni 2022 
in Braunschweig sichern, in dem die besten Geographieschüler/innen Deutschlands gegeneinander 
antreten. 
 
Diercke WISSEN ist mit über 310.000 Teilnehmern 
Deutschlands größter Geographiewettbewerb und in jedem 
Jahr eine gefragte Veranstaltung für die Schulen in 
Deutschland und die deutschen Schulen im Ausland. „Nach 
zwei Jahren ohne Bundesfinale soll Diercke WISSEN 2022 
wieder seinen gebührenden Abschluss in Braunschweig 
finden. Das Schulfach Geographie ist DAS Zukunftsfach! Es 
bietet Raum zur Thematisierung der großen 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts wie dem 
Klimawandel, weltweiter Migration oder 
Ressourcenendlichkeit. Der Wettbewerb trägt zusammen 
mit den Schülerinnen und Schülern die Relevanz 
geographischer Bildung in die Öffentlichkeit", erläutert 
Simone Reutemann, die 2. Vorsitzende des VDSG 
(Verband Deutscher Schulgeographen e.V.). 
 
Thomas Michael, der Geschäftsführer des Westermann Verlages, freut sich, dass Diercke WISSEN 2022 
wieder in gewohnter Struktur stattfinden wird: „Trotz Ausbleibens des Bundesfinales in den vergangenen 
zwei Jahren haben wir einen riesigen Zuspruch der Schulen für diesen Wettbewerb erfahren. Der Erfolg 
zeigt, dass sich Schülerinnen und Schüler auch außerhalb des Unterrichtes für geographische Inhalte 
interessieren. Das enorme Engagement der Schulen trägt zu diesem Erfolg bei.“ 
 
Wir drücken Timo die Daumen für die kommenden Runden! 

HURRA, das AEG ist fobizz-Schule 2021/22!!! 
 
Wir freuen uns sehr über die Zertifizierung als fobizz-Schule für das aktuell 
laufende Schuljahr.  
 
Fobizz ist eine online Weiterbildungsplattform, die Lerninhalte speziell für 
LehrerInnen zur Verfügung stellt und uns besonders im Zuge der Einführung 
von Teams sowie der Nutzung der Lehrer- und Schüler-iPads sehr 
begeistert.  
 
Umso mehr freuen wir uns über diese Auszeichnung und bestimmt noch 
viele weitere gelungene digitale Lernstunden zusammen.   
(geschrieben: 20.3.´22 Waß) 
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Das AEG beim Wettbewerb „Chemie – die stimmt“ 
 
„Chemie ist das, was knallt und stinkt!“ - Erfolgreiche Teilnahme des AEG am Wettbewerb „Chemie – die 
stimmt!“  
 

Fünf SchülerInnen vom Albert-Einstein-Gymnasium haben 
an der zweiten Runde des Wettbewerbs „Chemie – die 
stimmt!“ in an der Westfälischen Wilhelmsuniversität in 
Münster teilgenommen.   
Julia Kraemer (09a), Pia Büschel (09b), Philipp Schmitz 
(09d), Annika Werner (09d) und Leni Wittbrodt (09d) zählen 
zu den 30 auserwählten TeilnehmerInnen der 
Vorentscheidung der Chemie-Olympiade für Acht-bis 
Zehntklässler und somit zu den Besten in 
Nordrheinwestfalen. Allein dies ist für die Neuntklässer 

schon ein voller Erfolg.  
Unter der Leitung ihres betreuenden Lehrers Daniel Kammer stellten sie sich in Münster in einer 
anspruchsvollen Klausur den kniffligen chemischen Fragen. Dort wurden die besten drei ChemikerInnen 
für die bundesweite Wettbewerbsrunde ermittelt. 
Wie es sich für Studierende gehört, ließen sich auch die engagierten NaturwissenschaftlerInnen des AEG 
einen Besuch der Mensa nicht nehmen.  
Der Höhepunkt des Tages war jedoch die Teilnahme an der außergewöhnlichen Experimentalvorlesung 
von Prof. Dr. Frank Glorius, Chemieprofessor an der 
WWU. Dieser entführte die SchülerInnen in die 
faszinierende Welt der Chemie und machte deutlich, 
warum der Satz:  
„Chemie ist das, was knallt und stinkt!“, auch heute 
noch gilt. Darüber hinaus gab er den interessierten 
ZuhörerInnen noch einen spannenden Einblick in das 
Chemiestudium.  
 
Das Knobeln, Recherchieren und Experimentieren 
der AEG-Delegation wurde neben der besonderen 
Exkursion nach Münster zudem mit einer 
wertschätzenden Urkunde belohnt.  
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Erasmus+ Besuch der spanischen Austauschgruppe am 
AEG 
 

Nach zwei langen 
Jahren des Wartens 
kann endlich der 
Gegenbesuch der 
andalusischen 
Schülerschaft des 
IES Fernando III aus 
Martos, Andalusien 
(Spanien) 
durchgeführt werden 
(27.3.-2.4.2022).  
 
Im Rahmen eines Erasmus+-Projektes arbeiten das AEG 
und das IES Fernando III seit zwei Jahren gemeinsam auf 
verschiedenen Ebenen an unterschiedlichen Projekten.  
So gibt es eine deutsch-spanische Schülergruppe, die im 

Bereich Robotik miteinander arbeitet, eine andere Gruppe beschäftigt sich mit dem Thema "deutsch-
spanische Jugend in Europa". Die Kooperation mit der spanischen Schule unter der Leitung von Manuel 
Caballero (Schulleiter in Martos) und Peter Scholl sowie Anne Brosius (Oberstudienräte am AEG) pflegte 
das AEG schon lange vor diesem Projekt. 
 
Die Rückkehr der deutschen Gruppe beim Erstbesuch in Spanien fiel mit dem Lockdown vor zwei Jahren 
zusammen. Danach war nichts mehr möglich. Trotzdem haben die Schulen die Zeit genutzt, um auf 
digitale Weise den Kontakt aufrecht zu erhalten, haben gemeinsam an virtuellen Robotik-Wettbewerben 
teilgenommen und regelmäßig geschrieben. 
 
Um so erfreulicher ist es, dass trotz Corona und dem Krieg in der Ukraine die Eltern und Kinder den Mut 
gefunden haben, wieder an einem Austausch teilzunehmen, in ein fremdes Land zu reisen und 
Gastkinder aufzunehmen. Erfreulich ist zu sehen, wie viel Unterstützung dieser Austausch erfährt, sei es 
von Seiten der deutschen Eltern, die großzügig Kinder bei sich zu Hause aufnehmen und bei jeglicher Art 
der Organisation helfen oder z.B. dadurch, dass die Hauptschule am Campus Niederpleis Leihfahrräder 
für die Gastschülerinnen und -schüler zur Verfügung stellt. Die Schülerinnen und Schüler lernen so ein 
bei uns übliches Verkehrsmittel besser kennen, welches in Martos kaum im Straßenbild zu finden ist. Auf 
diese Weise lässt sich auch der kurze Weg zur Unterbringung im Hotel Siegblick in Siegburg für einige 
Schüler, für die keine Gastfamilie gefunden wurde, problemlos zurücklegen. 
 
Da viele Robotik-Wettkämpfe aufgrund von Corona nicht wie gewohnt stattgefunden haben, liegt der 
Schwerpunkt der gemeinsamen intereuropäischen Arbeit bei diesem Besuch auf den gesunden 
Lebensgewohnheiten, z.B. den Unterschieden in der Zubereitung von Lebensmitteln und der 
Verwendung verschiedener Zutaten, und unterschiedlichen sportlichen Aktivitäten und Gewohnheiten bei 
der Integration von Sport in den Tagesablauf - hier spielt dem AEG die Möglichkeit der Nutzung der 
Leihräder sehr in die Hände. 
 
Die obligatorischen touristischen Besuche in Bonn, am Drachenfels und in Köln finden trotz der kurzen 
Besuchsdauer von 7 Tagen natürlich auch statt. Am Samstag, 2. April 
heißt es dann nach einer großen gemeinsamen Abschiedsfeier mit 
Schulleiter, Herrn Michael Arndt, und allen beteiligten Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Gastfamilien, Abschied nehmen. Jedoch soll die 
Trennung nicht lange dauern, denn ein erneuter Besuch im 
kommenden Schuljahr ist bereits in Planung. 
(geschrieben von: Peter Scholl) 
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Vorschau… 
Robocup – Deutsche Meisterschaften in Kassel 
 

Auf Hochtouren laufen die Vorbereitung für die Deutsche Meisterschaft im 
RoboCup. Die beiden qualifizierten Teams „Alt F4“ und „Die drei 
Muskeltiere“ arbeiten fieberhaft an den letzten Verbesserungen ihres 
Roboters.  
Am 21. April geht es nach Kassel. Beim Wettbewerb sollen ihre Roboter 
autonom durch ein Labyrinth fahren und dort „Opfer“ in Form von 
Buchstaben, Kreuzen oder Wärmepads finden 
und markieren.  
Dabei sind die Wege mit Hindernissen aller Art 
(Schaschlikspieße, Reis, Müllteile, Querstreben, 
Stufen, Rampen) versehen. Für den 
Qualifikationswettbewerb, der in diesem Jahr nur 
virtuell stattfandet, haben die 7 Jungen aus den 
Stufen 8 und Q1 jeweils schon ein Video gedreht, 
auf dem die Roboter schon zeigten, dass viele 
Aufgaben lösbar sind.  

Jetzt steigt die Vorfreude und die Aufregung auf den Wettkampf mit den vielen 
anderen deutschen Teams. 
(geschrieben von: Ilse Schmitz) 

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl in NRW 
 
Am 15.05.22 ist es wieder soweit - rund 13,2 Millionen Wahlberechtigte sind in Nordrhein-Westfalen 
dazu aufgerufen einen neuen Landtag zu wählen - es findet die 18. Landtagswahl in NRW statt. Auch 
das AEG beschäftigt sich natürlich wieder mit den Wahlen.  
 
Am Dienstag, 03.05.22 von 9:00 bis 10:30 Uhr findet, wie auch schon im letzten September zur 
Bundestagswahl, die Podiumsdiskussion zwischen der Oberstufe und den Direktkandidaten von CDU, 
SPD, FDP, Grünen, Linke und AfD in der Aula statt.  
 
Vorbereitet wird die diesjährige Podiumsdiskussion von den SoWi-Kursen der EF und Q1. 
Es gibt natürlich auch wieder die Möglichkeit für die SchülerInnen der EF und Q1, Fragen aus dem 
Publikum zu stellen. 
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Theateraufführung des Literaturkurses der Q1 
 
Die Regentrude - Ein Theaterstück für jung und alt 
 
Endlich wieder auf der Bühne: Nach zwei Jahren coronabedingter Pause darf der 
Literaturkurs des Albert-Einstein-Gymnasiums wieder auftreten. 
Unter der Leitung von Anke Staudinger und Kristina Kochale arbeitet der Literaturkurs 
der Q1 bereits das ganze Schuljahr an den Vorbereitungen für die Aufführung. 
Gespielt wird ,,Die Regentrude”, ein modernes Stück in Anlehnung an Theodor Storms 
Märchen. 
 
Wenn die Menschen nicht mehr mit, sondern gegen die Natur leben, gerät die Welt aus 
dem Gleichgewicht, das Wetter spielt verrückt und die Lebensgrundlagen der Menschen 
geraten in Gefahr. Das wusste schon Theodor Storm, ist heute aber aktueller denn je. 
Kommt zu unserer Aufführung am Samstag, den 14. Mai um 19 Uhr in die Aula am 
Campus Niederpleis. 
 
Bringt Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannte mit. Der Eintritt ist kostenlos! 
(geschrieben von: Kristina Kochale) 

 

AEG on Stage – reloaded 
 
Nicht nur unser Literaturkurs darf endlich wieder auf der Bühne stehen, auch das 
beliebte Projekt „AEG on Stage“ kann wieder stattfinden. 
Unter dem Motto „AEG on Stage – reloaded“ können die Zuschauer sich mitnehmen 
lassen auf eine Reise mit Musik, Tanz und Schauspiel. 
 
Begleitet die junge Schülerin Frankie auf eine einzigartige Reise durch eine 
magische Welt, die von den größten Musicals unserer Zeit inspiriert wurde. Seid 
gespannt auf verschiedene Tanzeinlagen zu den Liedern aus König der Löwen, 
MAMMA MIA und anderen bekannten Musicals, die diese magische Welt zum Leben 
erwecken. 
 
Die Aufführung findet am Freitag, 11.Juni um 18 Uhr in der Aula des Campus 
Niederpleis statt. Tragen Sie sich den Tag am besten schon jetzt im Kalender ein. 

 

Vortrag "Vom Teilchen zum Kosmos – Forschung am 
CERN" von Frau Prof. Bassler 
 
Im Rahmen des Schuljubiläums 2022/2023 findet am AEG eine wissenschaftliche Vortragsreihe statt. 
In diesem Schuljahr wird diese Reihe eröffnet mit dem Vortrag „Vom Teilchen zum Kosmos – Forschung 
am CERN“ von Frau Prof. Bassler. 
Dieser findet am Mittwoch, den 11. Mai, um 19.30 Uhr im PZ des AEG statt, der Eintritt ist kostenlos, eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Worum geht es denn eigentlich in dem Vortrag? 
 
Teilchenphysik versucht nicht nur die kleinsten Bausteine der Materie zu erfassen, sondern auch ihre 
Rolle im Entstehen und in der Entwicklung des Universums zu verstehen. Mehr als zehntausend 
Wissenschaftler aus allen Ländern untersuchen dafür am CERN, der Europäische Organisation für 
Kernforschung in Genf, Protonkollisionen mit den höchsten Energien, die je in einem Beschleuniger 
erzeugt wurden. Einblicke in die Forschung am CERN, in seine Geschichte und seine Rolle als 
Internationale Wissenschaftsorganisation werden von Ursula Bassler, Teilchenphysikerin und ehemalige 
Präsidentin des CERN-Rats vorgetragen.  
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Aus dem Schulleben… 
Radio Finn: Der eigene Radiosender  

 
Wir möchten Ihnen heute einen Schüler aus 
unserer Schulgemeinschaft vorstellen: Finn 
Weyden.  
 
Finn ist 16 Jahre alt und besucht die Stufe Q1 am 
AEG.  
Sein Hobby ist nicht Fußball spielen oder Tennis, 
sondern Radio machen. Seit fast zwei Jahren 
besitzt Finn einen eigenen Webradiosender mit 
dem Namen „Radio Finn“.  
Außerdem kann man ihn an manchen Abenden 
auch beim Lokalsender Radio Bonn/Rhein-Sieg 
hören.  
 

 
Wie es dazu kam? – Finn hat schon immer das Sprechen, auch vor vielen Leuten, gemocht, und auch das 
Medium Radio fasziniert ihn schon seit vielen Jahren. Seine Ferien verbringt er als Praktikant bei 
Radiosendern, wie zuletzt bei Radio Rur in Düren und Antenne AC in Aachen.  
Auch die Morningshow bei Radio Bonn/Rhein-Sieg durfte er im letzten Jahr besuchen. Beruflich möchte 
Finn nach der Schule natürlich ans Radiomikrofon. Dafür versucht er jetzt bereits so viele Erfahrungen 
wie möglich zu sammeln. 
 
In Finns Zimmer hat er sich ein eigenes Radiostudio gebaut, woraus er regelmäßig auf Sendung geht.  
Außerdem beschäftigt er sich jeden Tag nach der Schule damit, dass in seinem Programm alles rund 
läuft und gut klingt.  
 
Jeden Sonntag können Sie ihn ab 17 Uhr bei seinem 
Webradiosender Radio Finn hören. Hören Sie doch 
kommenden Sonntag einmal rein: www.radiofinn.de  
 
In seiner Sendung berichtet er über alle wichtigen 
Themen der Woche aus unserer Region, und auch 
Elemente, wie Nachrichten, Wetter und ein 
Verkehrsservice für ganz NRW finden einen Platz in 
seiner Sendung.  
Auch auf Instagram können Sie seine Radio-Aktivitäten 
auf seinem Account @radio_finn verfolgen. 
(geschrieben von: Finn Weyden) 
 
Vielen Dank, lieber Finn, dass du uns deine Arbeit vorgestellt hast und uns jeden Tag die besten Hits und 
jeden Sonntag die neuesten News auf die Ohren gibst!! 
Weiter so! 
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Waffeln backen für den guten Zweck 
 
Am Freitag, den 25.03.2022 organisierten sechs 
Schülerinnen des Albert-Einstein-Gymnasiums 
und Birgit Lück, die Mutter einer der 
Schülerinnen, eine Waffelbackaktion, dessen 
Einnahmen an UNICEF Nothilfe Ukraine 
gespendet werden. Am Freitag in der Pause 
verkauften Jasmin, Luzia, Miriam, Jana, Annelie, 
Florence und Birgit Lück ca. 600 Waffeln. Allein 
am AEG wurden durch die Aktion 1163,64 € 
Spenden gesammelt. 
Am Samstag backten die Schülerinnen auf dem 
Parkplatz des Rewe Sankt Augustin Niederpleis 
und am Sonntag am Dietrich-Bonnhoefer-Haus 

nach dem 11h Gottesdienst. Zusätzlich half der Neffe von Birgit Lück, Alexander.  
Da die Schülerinnen in der Schule auf die aktuelle Situation in der Ukraine aufmerksam machen wollten, 
entschlossen sie sich auch zu helfen und eine Spendenaktion zu veranstalten, allerdings stammt die 
ursprüngliche Idee von Birgit Lück. Die Waffeleisen wurden von 
der Firma Cloer leihweise zur Verfügung gestellt.  
Insgesamt wurden an den 3 Tagen dabei 2783,02 € Spenden 
eingenommen, 112 kg Waffelteig hergestellt und ca.1250 
Waffeln gebacken.  
Die Schülerinnen bedanken sich für die großzügigen Spenden 
und hoffen, dass sich weiterhin so viele Leute für die Ukraine 
engagieren. 
(geschrieben von: Florence Lück, Annelie Haas, Jasmin Staege) 

Das AEG bedankt sich für dieses tolle Engagement! 
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Aktionen der Umwelt-AG 
 
Schon im letzten Newsletter haben wir von der Umwelt-AG unter der Leitung von Frau Gantenbrink 
berichtet und im Januar auf die Aktion „Werdet UmweltheldIn“ aufmerksam gemacht. 
Gesammelt wurden dabei insgesamt 7,5kg alte Handys, ob wir damit etwas gewinnen konnten, steht 
allerdings noch nicht fest. 
 
Seitdem haben unsere nachhaltigen Einsteins noch an weiteren tollen Aktionen 
teilgenommen. 

Anfang Februar hat die AG an einer Pflanzaktion 
im Wiesenzentrum vom BUND teilgenommen. In 
den normalen AG-Stunden wurden Kerzenreste 
wiederverwertet und neue Kerzen gegossen. 
 
Außerdem findet man in der Schulstraße gegenüber des 
Vertretungsplans einen Sammelschrank für alte Batterien, Kronkorken 
und leere Pfandflaschen. 
 
Zuletzt hat sich die Umwelt-AG an 
der Aktion „Coffe-to No“ der RSAG 
beteiligt und am Do, 24.03.2022 
zusammen mit einigen freiwilligen 
HelferInnen das Schulgelände 
vom Müll befreit.  

 
Dabei sind 8 große blaue Säcke Müll gesammelt worden, 
außerdem haben die emsigen UmweltheldInnen insgesamt 8 
Fahrräder aus dem Pleisbach gezogen.  
 
Wir sagen DANKE für so viel Engagement an unserer Umwelt! 

Schnupperangebot beim Ruderverein in den 
Osterferien 
 
Wir haben schon über unsere Ruder-AG in Kooperation mit dem Siegburger 
Ruderverein berichtet. Für interessierte SchülerInnen an der Ruder-AG im neuen 
Schuljahr gibt es in den Osterferien die Möglichkeit, schon mal 
reinzuschnuppern: 
 

Der Siegburger Ruderverein bietet vom 19. April 2022 bis zum 22. 
April 2022 wieder einen Schnupperkurs im Rudern für interessierte 
Jungen und Mädchen ab 12 Jahren (Abweichungen nach 
Absprache möglich) an.  
 

Durchgeführt wird der Kurs von Eliane Gehlen (Trainerin C des DRVs).  
 
Wo findet der Kurs statt?  
Der Kurs findet täglich von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr auf dem Gelände des 
Siegburger Rudervereins (Wahnbachtalstraße 15, 53721 Siegburg) statt.  
 
Was muss ich mitbringen?  
An allen Tagen sind Sport-, Wechsel-, und Duschsachen sowie Sportschuhe und 
Hallenturnschuhe mitzubringen.  
 
Was kostet der Kurs?  
Die Kosten für den viertägigen Schnupperkurs betragen € 40,-. Sollte nach dem 
Kurs der Beitritt in den Verein erfolgen, so wird die Aufnahmegebühr mit der 
Kursgebühr verrechnet.  

 
Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich über 
das Anmeldeformular 
per Mail an: 
 
e.gehlen@siegburger-
ruderverein.de  
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Potentialanalyse zur Berufsorientierung in Klasse 8 
 
Im zweiten Newsletter haben wir Ihnen unsere Studien- und Berufsorientierung (kurz: StuBo), geleitet von 
Herrn Rethmeier, Frau List und Frau Zacker, bereits vorgestellt. 
 
Der erste Baustein in Berufsorientierungskonzept des AEG sind die Potentialanalyse und die 
Berufsfelderkundungstage in Klasse 8. 
 

Was ist eine Potentialanalyse? 
In der Woche vom 21. Bis 25. März wurde der Test in allen 8.Klassen 
durchgeführt. Von Montag bis Donnerstag war jeweils eine Klasse an der 
Reihe. Gestartet wurde jeweils um 8.30 Uhr. 
Der Tag dient dazu, die Stärken, Interessen und Fähigkeiten der 
SchülerInnen herauszufinden. Dabei geht es nicht darum, eine berufliche 
Richtung festzulegen, sondern die SchülerInnen können durch praxisnahe 
Übungen herausfinden, was ihnen Spaß macht und worin sie gut sind. 
Durchgeführt werden die Übungen bei einem Bildungsträger, dieses Jahr 
durch das „Bildungsinstitut der Rheinischen Wirtschaft“ und ganz bewusst 
bleiben die Lehrpersonen hier außen vor. 
 
Am Folgetag ab 15 Uhr starteten die Auswertungsgespräche, die 
zusammen mit den Eltern wahrgenommen werden konnten. 
 

Was sind die Berufsfelderkundungstage? 
Berufsfelderkundungen sind Schnuppertage in verschiedenen beruflichen Tätigkeitsbereichen, an denen 
das jeweilige Arbeitsfeld kennengelernt werden kann. Ziel ist eine erste berufliche Orientierung zu 
ermöglichen und eine erste Vorstellung von einem späteren Beruf zu entwickeln.  
 
An folgenden Tagen können die SchülerInnen der Klasse 8 Berufsfelderkundungstage durchführen: 
28.4.2022: Girls’ / Boys’ Day 
25.5.2022: Berufsfelderkundungstag Klasse 8  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf dem Berufsfelderkungungsportal 
(kurz: BFE-Portal) und auf unserer Homepage:  
https://aeg-online.de/index.php/angebote-fuer-schueler/studien-und-
berufsorientierung  
 
 
 
 

Silas Hartmann – Preisträger bei Jugend musiziert 
 
Silas Hartmann, Schüler aus der Klasse 5a hat mit seinem Bruder Simson Hartmann den ersten Platz bei 
Jugend musiziert in der Sparte „Duo: Klavier und ein Holzblasinstrument“ belegt. Silas spielt seit einigen 
Jahren Saxofon und sein Bruder Klavier, damit war das Duo perfekt. 

Bereits am 23. Januar 2022 fand der Regionalwettbewerb in Siegburg statt und damit war klar, dass Silas 
mit seinem Bruder am Landeswettbewerb in Detmold teilnehmen wird.   

Dieser Wettbewerb fand nun letztes Wochenende, am 19. März statt. Auch hier erlangte Silas mit seinem 
Bruder einen zweiten Preis. Die beiden spielten Stücke von Joh. Seb. Bach und ein „Chanson a Bercer“ 
von Eugène Bozza. Musikalische Kostproben des Duos sollen in Zukunft auch auf der Homepage des 
AEG zu finden sein. [Da sich die Seite aktuell noch im Aufbau befindet, dauert das noch etwas. Wir 
informieren Sie im Newsletter natürlich. (Anm. d. Red.)] 

Das AEG gratuliert dem Duo und insbesondere unserem Schüler Silas Hartmann zu dem tollen Erfolg! 

(geschrieben von: Sylvia Knopp) 

Zum BFE-Portal 
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Mottowoche der Q2 
 
Und plötzlich ist er da: Der letzte Schultag. 

 
12 (manchmal auch 13) Jahre lang ist die 
Schule auch bei unserem diesjährigen 
Abiturjahrgang ein fester Bestandteil an 
vielen Tagen gewesen. Passend zu den 
Osterferien endet somit für 86 SchülerInnen 
der Q2 ein großer Lebensabschnitt. Der 
letzte Schultag, die Zulassung zu den 
Abiturprüfungen und der Blick gerichtet auf 
das, was da so kommt… 
 
 
 
 

Traditionell verabschiedet sich der Abiturjahrgang auch dieses Jahr wieder mit einer Mottowoche aus der 
Schulzeit. Das AEG hat sich in Absprache mit Schulleitung, Stufenleitung und dem Abimottokomitee dazu 
entschieden, trotz aller Umstände in der Welt durchzuführen. 
An vielen Stellen konnte man seit Weiberfastnacht Gründe lesen, warum Comedy-Veranstaltungen, 
Tanzveranstaltungen und Traditionen nicht oder eben doch mit gutem oder schlechtem Gewissen 
durchgeführt werden sollten/könnten oder besser nicht stattfinden dürfen. 
Auch wir haben darüber gesprochen… Ähnlich wie an Weiberfastnacht selbst haben wir uns aber, 
angelehnt an Brings „Mer singe Alaaf, vielleecht e bessje stiller“ für diesen Weg entschieden. 
 
Mit dem Bewusstsein über alles, was in der Welt passiert, möchten wir unserem Abiturjahrgang trotzdem 
die Möglichkeit geben, ihre letzten Tage hier zu genießen. Zu viele Dinge waren in den letzten 2 Jahren 
nicht möglich, bei denen unsere SchülerInnen mit viel Nachsicht akzeptiert haben, was sie alles nicht 
machen durften. 
Hier sollten sie dürfen!  
 
Natürlich wie immer mit einem Auge darauf, wie sehr die 
Schulregeln ausgedehnt werden dürfen (Vorsicht: Die 
Prüfungen sind noch nicht geschrieben 😉 ). 
 
Wir wünschen der Q2 für die nach den Ferien starteten 
Abiturprüfungen viel Erfolg und hoffen, im nächsten 
Newsletter nur Positives berichten zu können. 

 

AEG auf Instagram 
 
Unter @aeg_newsletter finden Sie unter anderem aktuelle Infos und Fotos aus dem 
Schulleben.  
 
Stöbern Sie ein wenig und abonnieren Sie uns gerne auch dort! 
 

Der nächste Newsletter erscheint in KW 25. 
 


